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Von der Stadtbahn werden neuerdings einige für
den Verkehr vortheilhafte Aenderungen geplant Sie beabſichtigt
nämlich die Anlage eines zweiten Gleiſes in der Großen Stein
ſtraße auf der Strecke von der Magdeburger bis zur Kleinen
Steinſtraße eine Verlängerung der Endweiche am Steinweg
und die Einlegung einer Weiche am Marktplatz zur direkten Ver
bindung der Gleiſe in Kleinſchmieden und Thalamtſtraße Die
beiden erſteren Einrichtungen haben den Zweck den Bahnbetrieb
im allgemeinen wie guch namentlich bei dem Befahren mit
Doppelwagen zu verbeſſern Mit der letzteren Einrichtung wird
die Wiederaufnahme des direkten Verkehrs von der Dreybaupt
ſtraße 2 die Große Steinſtraße nach Wittekind beabſichtigt
Der Magiſtrat und die Straßenbahn Kommiſſion haben dieſe
Betriebsänderungen für vortheilhaft erkannt und werden ſie den
Stadtverordneten zur Genehmigung empfehlen zugleich aber für
die Stadibahu die Bedingung damit verknüpfen daß für die
nen vprojektirte Linie Dreyhauptſtraße Wittekind an erſterer
Straße ein nnentgeltliches Umſteigen von dieſer Linie nach der
Mansfelderſtraßenlinie und umgekehrt gewährt wird

Die Straßenbahn hat geſtern ihren Betrieb auch
über die Eröllwitzer Brücke bis nach Cröllwitz aufgenommen

ſErnennung An Stelle des Geh Reg Raths Profeſſor
Dr Dieckerhoff Dozent au der thierärztlichen Hochſchule in
Berlin der die Stelle als Departements Thieraxzt bisher im
Rebenamte verwaltet hat iſt der neuernannte Kreisthierarzt
Klebba in Halle zum Departements Thierarzt ernannt und
der onrs dieſer Stelle von Berlin nach Potsdam verlegt
worden

Krankenkaſſen und Apotheker J einer am
20 April abgehaltenen Verſammlung von Krankenkoſſen
mitgliedern war wie wir damals berichteten von fachmänniſcher
Seite behauptet worden daß verſchiedene Apotheken in ein
zelnen Fällen 50 200 ja ſogar 1000 Prozent über die Arznei
taxe gefordert und erhalten hätten Da ähnliche Behauptungen
ſeitens der Krankenkaſſen neuerdings wieder gemacht wurden
die betr Apotheken aber in jener Verſammlung nicht genannt
worden ſind ſo erſucht uns heute Dr Paul Rummel

um Veröffentlichung der Erklärung daß ſeine
ſpotheke unter den verſchiedenen oben gedachten nicht enthalten

iſt Wir thun dies hiermit ſehr gern möchten aber gleichzeitig
ausdrücklich bemerken daß dieſe Erklärung ſich gegen eine Be
hanptung richtet die nicht von un s ſondern wie ſchon geſagt
in jener Verſammlung ſeitens der Ortskrankenkaſſen ge
macht und danach einfach refer irend in unſerer Zeitung wieder
gegeben worden iſt

Ein Doppelkonzert fand geſtern abend im Paradies
garten ſtatt das wohl allen Beſuchern des hübſchen Lokales
einen großen Genuß bereitet hat Das Süd deutſche Männer
Doppelquartett und das hieſige Stadttheaterorcheſter
unter Hrn Pitteroff s bewährter Leitung hatten ſich ver
bündet und boten den Erſchienenen einen auserleſenen Genuß
Der Beſuch hätte freilich im Hinblick auf das Gebotene noch
zahlreicher ſein können wer aber einmal gekommen war der
hielt trotz der Abendkühle bis zuletzt aus und ſtimmte voll und
ganz in den lebhaften Beifall ein der nach jeder Muſifpièce
nach jedem Liede geſpendet wurde Was die acht Sänger betrifft
ſo merkt man ihnen an daß ſie unter ihrem tüchtigen und er
fahrenen Dirigenten Hrn Eugen eine gründliche Schulung
enoſſen haben und daher auch ihr treffliches Stimmmaterial
mmer zur beſten Wirkung zu bringen verſtehen Die ſchöne

warme Tonfärbung namentlich der tieferen Stimmen berührt
ſehr ſympathiſch und die mnſterhafte Präciſion in den
ſchwierigſten Enſembles fordert die Bewunderung jedes
Geſangsfreundes herans Prächtig gelangen den Sängern
auch verſchiedene Pianoſtellen namentlich in dem träumeriſchen

Nächtzauber von Strauß Der neckiſche Humor dagegen kam
beſonders wirkſam zur Geltung in Kuntze s Adam und Eva
und Peuſchel s Fideler Stanmimtiſch, letzteres ein recht gelungenes
Potpourri und ſchließlich in der reizenden Polka Zugabe
Jettchen Unſer vortreffliches Theaterorcheſter unter Hru

Pitteroff beſtand neben den ſüddentſchen Sängern natürlich
mit allen Ehren denn es lieferle aufs nene den Beweis daß
es unter den hieſigen Muſikkapellen au erſter Stelle ſieht
beſonders natürlich was die Pflege der Opernmuſik betrifft die
im geſtrigen Programm den größten Theil einnahm Die
hieſigen Geſangs und Muſikfreunde die dem geſtrigen Abend
fernbleiben mußten haben heute noch einmal Gelegenheit die
ſüddeutſchen Sänger im Paradiesgarten zu hören Es wäre
ſchade wenn ſie ſich dieſen Genuß entgehen ließen

Auch eine Exnte Der Oekonom Er bus Glauchger
ſtraße 52a hat in dieſem Jahre bereits Gerſte auf einem drei
Morgen großen Felde geerntet und zwar ohne daß das Feld
überhaupt gepflügt und beſäet worden iſt Die Gerſte iſt nämlich
einzig und allein aus Auswuchs vom vorigen Jahre gewachſen
ſie ſtand ſo eng als ob das Feld eigens beſäet worden wäre
Das Stroh iſt von normaler Länge Daß die im v J aus
gefallene und nun ausgewachſene Gerſte ſich überhaupt ſo ent
wickeln konnte iſt nur infolge der Milde des verfloſſenen Winters
möglich geweſen

Einen S über die Saale unternahm geſtern
nachmittag mit Wa eher er der Fiſchermeiſter Groß
mann aus Giebichenſtein dem man den Ehrennamen
Menſchenretter beigelegt hat Tauſende von Menſchen an

beiden Ufern der Saale ſowie die Jnſaſſen zahlreicher Voote
folgten mit Spannung dem intereſſanten Auftreten des Waſſer
künſtlers Auf zwei ca 5 m langen 4 Zoll im Durch
meſſer meſſenden verzinkten luftdicht verſchloſſenen Blechröhren
mit eigenartigen kleinen Klappen die floſſenarlig als Ruderchen
dienen iſt ein einfaches Blech angebracht in das der Läufer die
Jrs ſetzt die durch einen Riemen leicht befeſtigt werden Mit
dieſem primitiven Geſtell eigener nd bewegte ſich der mit
der Retlungsmedaille geſchmückte Gr mit größter Leichtigkeitauf dem Fluſſe e wenn er ruhen wollte ſich mit einem
kleinen Rüder vorwärtstreibend Abgeſehen von der Geſchick
lichkeit mit der er die langen Geſtelle handhabte muß das
Gehen auf dem a nicht ſehr ermüden da der Läufer
große Strecken anſcheinend mit Leichtigkeit zurücklegte Daß die
neue Erfindung ähnlich wie die Schneeſchuhe bald Freunde ſich
erwerben wird darf wohl angenommen werden wenn diepraktiſche Verwerthung der Waoſſerſchihe auch nicht ſo groß

ſein wird wie die in ſchneereichen Gegenden ja ſelbſt im Harze
ſchon allgemein im Gebrauch befindlichen Schneeſchuhe

Sterbefälle Jm Lanfe der vergangenen Woche ſtarbenin Halle 57 Perſonen einſchl 5 in hieſigen Krantenhanſern ver

ſtorbener Orlsfremden und zwar an Brechdurchfall 7 tuberkulöſer
Hirnhautentzündung 1 a dunichtag 4 Atrophie 1 Alters

wäche 3 Gehirnhantentzündung 1 Darmkatarrh 4 Scharlach 5
trinken 1 Gehirnentzündung 2 Rückenmarkentzündung 1 Ver

lutung 1 Bauchfelltuberkuloſe 1 Herzſchla
Lungenſchwindſucht 5 Ohreiterung 1 Jerzf wäche 1 Lungen

n g net r irre ergrenuftröhrenentzündun rämpfen 1 Durchfall 1Darrſucht 1 Schwäche 2 x v diat
S B ootsunfall Zwei junge Leute die ſich geſtern in

Frühe mit Bootfahren guf der Saale vergnügten begingen

zum Theil in den Arm drangen

1 Diphtherie 3

dabei die ſchon oft gerügte Unverſichtigkeit während der Fahrt
die Plätze im Boote zu wechſeln noch dazu an einer Stelle des
Fluſſes die ohnehin ſchon größere Aufmerkſamkeit erfordert
nämlich am nein der Wilden und der Schiffsſaale bei
der ſog Peißnitzſpitze Jnfolge der beim Plätzewechſeln un
vermeidlichen heftigen Bewegung kenterte das Boot und die
beiden Unvorſichtigen ſtürzten ins Waſſer Sie wären auch zweifel
los ertrunken wenn nicht infolge ihrer Hilferufe ein in der
Nähe ſitzender Herr von hier in die Saale geſprungen wäre
und den einen Verunglückten herausgeholt hätte Der andere konnte
von einem raſch hinzukommenden Voote gerettet werden Schaden
haben die beiden anſcheinend nicht erlitten Der Unfall mahnt
aufs neue wieder alle Bootfahrer zur größten Vorſicht die
Plätze ſollten während der Fahrt überhaupt nicht gewechſelt
werden

Unfallchronik Während ſich der Jäger Friedrich
Hoppe aus Welfesholz auf einem Streifzuge nach Wilderern
befand die ſich dort leider nur zu oft bemerklich machen erhielt
er plötzlich aus dem Hinterhalte eine volle Schrotladung in die
rechte Seite Die Verletzung iſt glücklicherweiſe nicht ſchwer
aber ſehr ſchmerzhaft die Schrotkörner ſollen mit Hilfe der
RöntgenDurchleuchtung aufgeſucht werden Der Dieuſtknecht
Paul Hoffmann aus Griefſtedt der ſein Pferd im Stalle
aulegen wollte erhielt während er ſich bückte von dem unruhig
gewordenen Thiere einen derartigen Hufſchlag ins Geſicht daß
er ſchwer verletzt und namentlich das rechte Auge in ſehr bedenk
licher Weiſe bedroht iſt Beim Flaſchenreinigen hatte ſich
kürzlich das Dienſtmädchen Loniſe Barthel aus Genthin
dadurch eine erhebliche Verletzung des rechten Unterarmes bei
gebracht daß ſie verſehentlich eine Flaſche zerbrach deren Splitter

Da nach Entfernung der
Splitter Linderung der Schmerzen nicht eintrat vielmehr noch
weitere Splitter im Arm vermuthet werden ſoll mit Hilfe der
Röntgenſtrahlen die Beſeitigung der Fremdkörper bewirkt werden
ne de Verletzte befinden ſich hierſelbſt in kliniſcher Be
andlung

Vereins Chronik
Die Sattler und Wagenbauer Jnnung ſchrieb

in ihrer in Banuer s Brauerei Gaſtwirthſchaft abgehaltenen
Quartalverſammlung zunächſt 5 Lehrlinge als ſolche ein und nahm
ſodann einen Meiſter als Mitglied auf Die Oſtern aus

elernten Lehrlinge erhielten wegen ihrer guten GeſellenſtückeVrämien in Form von nüßtzlichen Lehrbüchern Der vom halleſchen
Junungs Ausſchuß angeregten Meiſter KrankenUnterſtützungs
kaſſe wurde zugeſtimmt und die Umwandlung der Jnnung in eine
ZwangsJnnung beſchloſſen Am 23 d M ſoll in Anſchluß an
eine Waſſerfahrt ein Sommerfeſt im Pfälzer Schießgraben
ſtattfinden

Der Sängerbund an der Saale unternahm geſtern
morgen einen Ausflug über Deſſau nach Wörlitz Jm Ganzen
mochten etwa 300 Perſonen an der Partie theilnehmen Jm
Hotel zum Eichelkranz in Wörlitz wurde die Generalverſamm
lung abgehalten zu welcher jeder der Bundesvereine zwei Ab
geordnete zu ſiellen hatte Während der Verhandlungen be
ſichtigten die übrigen Sänger den herzoglichen Park Das
nächſtjährige Bundesſängerfeſt wird in Magdeburg abgehalten
Nach der Verſammlung fand ein gemeinſames Mittageſſen ſtatt

Der Arbeiter Sängerbund der Prov Sachſen
und Anhalt feierte geſtern in Osborg s Bellevue ſein
7 Bundesfeſt Das Programm wies 16 Nummern auf davon
allein 8 für Orcheſter 2 Einzelgeſänge und 6 Maſſenchöre Ab
geſehen von einzelnen Jntonationsſchwankungen müſſen die
letzteren als die gelungenſten bezeichnet werden Die ganze Auf
ſtellung des Programms das Fehlen unſerer beſten Lieder
komponiſten und der Volkslieder überhaupt beweiſen daß der
Geſang ſich nicht als Waffe eignet im Kampfe der vpolitiſchen
Parteien Am wunderbarſten wurde der Zuhörer berührt durch
den Maſſenchor Proletarier Wiegenlied Ein Wiegenlied
mag als Duett noch paſſiren als Chorlied erſcheint es als
purer Unſinn

XVIII Deutſcher Glaſertag
II

Den heute beginnenden Verhandlungen des Deutſchen Glaſer
verbandes ging geſtern mittag in dem großen mit der zwiſchen
friſchem Grün aufgeſtellten Kaiſerbüſte und den Fahnen der
hieſigen Jnnungen geſchmückten Saale der Kaiferſäle die
17 Jahresverſammlung des Thüringer Verbandes
voran der ſich über Thüringen und die Provinz Sachſen er
ſtreckt Der Verbandsvorſitzende Herr Obermeiſter Renner
Halle begrüßte die Erſchienenen in kurzen Worten und leitete
dann die Verhandlungen in der üblichen Weiſe mit einem Hoch
auf den Kaiſer ein Weiter wurde ein Reihe von Schreiben
mitgetheilt in denen die Regiernngen von Weimar Gotha
Altenburg Rudolſtadt Merſeburg ſowie die Herren Ober
präſident von Bötticher und Landrath von Werder dem
Verbande für die Einladung zum Verbandstage ihren Dank be
kundeten Dem dann vom Rechnungsführer Herrn Mattick
Halle vorgelegten Kaſſenbericht war zu entnehmen daß im ab
gelaufenen Berichtsjahre die Einnahme einſchließlich eines Be
ſtandes von 152 79 M aus dem Vorjahre 729 47 die Aus
gaben dagegen 668 11 M betragen haben ſo daß auf neue
Rechnung 61 36 M vorgetragen ſind wozu noch 60 M Ein
nahme Reſte hinzutreten

Aus den weiteren Verhandlungen des Verbandstages iſt vor
allem eine längere Beſprechung über die Frage eines gemein
ſamen Lohntarifs für die Rahmenmacher für das
Verbandsgebiet event auch für die angrenzenden Verbands
gebiete erwähnenswerth Der Antrag zur Erörterung dieſer
Angelegenheit war von der Jnnung Weimar eingebracht undwurde eingehend begründet von Herrn Hoſglaſermeiſter d auſer

Weimar Er führte aus daß die Meiſter endlich beſtrebt ſein
müßten gemeinſame Mittel und Wege anzuwenden um den
übertriebenen Forderungen der Geſellen entgegenzutreten die
den Auſhetzungen gewiſſenloſer Agitatoren die wenn ſie ſelbſt
Glaſer ſeien doch meiſt nicht zu den tüchtigſten Arbeitern ge
hörten folgend ſich immer mehr Uebergriffe erlaubten vor
allem Lohnforderungen ſtellten die kanm erſchwinglich ſeien
Wenn man auch wohl die geforderte kürzere Arbeitszeit zuzu
billigen bereit ſei ſo verknüpften die Geſellen doch damit eine
andere Forderung die man nicht zugeſtehen könne nämlich
und das ſei den Agitatoren die Hauptſache die Bezahlung der
Ueberſtunden mit 7 bis 8 Pfennig Außerdem aber ſeien
die Forderungen für viele kleine Arbeiten von den Ge
fellen derartig hoch bemeſſen daß ſie als geradezu
enornie und ganz abnorme bezeichnet werden müßten
Wohl könne der einzelne Meiſter einzelne kleine Mittel an
wenden und dieſem Uebergriffe entgegenſtellen wie die Einſtellung
einiger Lehrlinge Ermahnnng derſelben ſich nicht durch
Agitatoren zu dergleichen Forderungen verleiten zu laſſen Hin
weis an die minderjährigen Geſellen auf das für ſie beſtehende
Verbot der Theilnahme an dem Geſellen Verbande uſw Durch
greifende Aenderung der Verhältniſſe und Beſſerung der Miß
lände ſei jedoch nur von der Vereinbarung eines gemeinſamen
Lohntarifs für das Verbandsgebiet oder beſſer noch für ein
größeres Gebiet zu erwarten

Herr Glafermelſter Adam Halle empfahl nun die Einſetzung
einer Kommiſſion die Erdehnngen übex die in den ver
ſchiedenen Städten des Verbandsgebietes beſtehenden Lohn
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Mehrere andere Redner waren dagegen der Anſicht daß dle
Aufſtellung eines gemeinſamen Lohnkarifs kaum etwas nützen
würde eſonders Herr Reißmann Erfurt hob hervor da
es leider noch immer nicht wenige Kollegen gebe die du
ihre Schleuder Konkurrenz den Jntereſſen des ganzen Gewerbes
entgegenarbeiteten und durch keine Verpflichtungen ſich als an
den Zarif gebunden erachtet betrachten würden Mehrere andere
Mitglieder der Verſammlung bielten aus dieſem Grunde ſelbſt
die örtliche Regelung des Tarifs für unmöglich er Ober
meiſter Seiffert Dresden glaubte daß vieles beſſer werden
würde wenn die Behörden endlich mit der Abſchaffung gewiſſer
Mißſtände im Submiſſionsweſen vorgehen und nicht den Mindeſt
fordernden die Arbeiten zuſchlagen würden

Die Beſprechung führte ſchließlich zur Einſetzung einer aus
Vertretern aller dem Verbande angehörenden Jnnungen be
ſtehenden Kommiſſion die die Frage eines gemeinſamen Lohn
tariſs für das Verbandsgebiet nicht allein ſondern wenn irgend
möglich auch zugleich für die Gebiete des ſächſiſchen und rhein
ländiſchen Verbandes erwägen ſoll

Den Schluß der Verhandlungen bildete dann die Wahl von
Nordhauſen als Ort für den nächſtjährigen Verbandsktag und
die Neuwahl des Vorſtandes welche ſich durch die Wiederwahl
erledigte ſo daß nach wie vor die Srſwaltetel ung in den Händen
der Herren Renner Worſitzender Stachelroth Schrift
führer und Mattick Kaſſenführer ſämmtlich in Halle ruht

Am Abend vereinigten ſich zahlreiche zum Deutſchen Glaſer
tag eingetroffene Delegirte mit den hieſigen Kollegen und den
Angehörigen im Garten des Reſtaurants Mars laTonr zu

n hre Beifammenfein bei Konzert und zwanglofer Unter
altung
Die r an dem heute eröffneten 18 Deutſchen

Glaſertag iſt eine ſehr rege wie aus der Thatſache hervor
daß mehr als 300 Feſtbücher entnommen ſind Die Ver

andlungen wurden vormittags Uhr in den Kaiſerſälen
durch den Verbands Vorſitzenden Herrn JeſſelBerlin eröffnet
Dieſer hieß die Theilnehmer herzlich willkommen und begrüßte
dann den Vertreter der Königl Regiernng Herrn Reg Rath
Tuercke Merſeburg und Herrn Oberbürgermeiſter Staude
ſowie die Vertreter des hieſigen Jnnungs Ausſchuß Vorſtaudes
Weiter dankte er der Halleſchen Jnnung für die umfangreichen
Vorarbeiten die fich beſonders durch Veranſtaltung der Glaſer
Fachausſtellung gegenüber der bei anderen Zuſammenküuften
des Verbandes nothwendig geweſenen Mühewaltung geſteigert
haben Weiter hob der Redner hervor daß es ihm
von guter Vorbedeutung zu fein ſcheine daß gerade Halle
eine Stadt im Herzen unſeres Vaterlandes für die Ver
handlungen auserkoren ſei welche die Ein und Durch
führung des neuen Geſetzes vom 26 Juli 1897 für das Glaſer
Gewerk anbahnen ſollten eines Geſetzes das tief in das
Handwerk eiuſchneide aber hoffentlich im Sinne der Worte des
Kaiſers der Erhaltung des Handwerks und der geſammten Mittel
ſtände dienen werde in denen mit Einführung der Gewerbe
freiheit in mancher Beziehung Mißſtände hervorgetreten ſeien
Die Durchführung des neuen Geſetzes erfordere eine feſte Willens
kraft wie ſie unſerem Kaiſer eigen ſei Begeiſtert ſtimmten die
Anweſenden in das Hoch auf den Kaiſer ein
Herr Oberbürgermeiſter Staude dankte für die ihm gegen
über ausgeſprochene Begrüßung und verſicherte daß er von
ganzem Herzen die dem Handwerk von der Staatsregierung
entgegengebrachten Sympathien theile Wenn auch die An
ſichten darüber verſchiedene ſeien wie am beſten wieder dem
Handwerk zu ſeinem einſtigen goldenen Boden zu verhelfen ſei
ſo werde doch jeder zuſtimmen daß man ſelbſt Hand ans Werk
legen müſſe im Vertrauen auf Gottes Hilfe für den der ſich
ſelbſt hilft Jn der regen Betheiligung an dem Verbandsta
ſei zugleich ein Dank der Kollegen für die in allen au
die Hebung des Handwerks gerichteten Beſtrebungen
der ſo rührigen halleſchen Jnnung Auch die ſtädtiſchen Be
hörden und die Bürgerſchaft von Halle wünſchten den ernſten
Berathungen des Verbandes gedeihliche Erfolge möchten aber
auch die Theilnehmer in den Stunden der Muße ein freundliches
Bild von unſerer Stadt und unſerem ſchönen Saalethal ge
winnen und als dauernde Erinnerung mit heimwärts nehmen
Gern würden die ſtädtiſchen Behörden es ſehen wenn die Theil
nehmer des Verbandstages auch ſtädtiſche Jnſtitute und Ein
richtungen in Augenſchein nehmen wollten Das dem Verbande
ſchließlich ausgeſprochene Willkommen fand lebhaften Beifall bei
der Verſammlung

Herzlichen Willkommengruß entbot dann auch Herr Obermeiſter
Renuner Halle dem Verbandstage

Nachdem dann Herr Jeſſel noch der im letzten Jahre ver
ſtorbenen Kollegen gedacht hatte erſtattete Hr Casper Berlin
der Schriftführer des Verbandes den Geſchäftsbericht des
Centralvorſtandes Wir erwähnen daraus daß die Sterbekaſſe
das Verbandsorgan St Lukas, das jetzt 2800 Abonnenten
zählt die Verbands Glas Verſicherung Hammonia wie
auch die im vorigen Jahre errichtete Ein und Verkaufs
Genoſſenſchaft in erfreulicher Entwickelung ſich beſinden
Gegenwärtig zählt der Verband in den ihm augeſchloſſenen
Jnnungen 1632 Mitglieder zu denen noch 136 Einzelmitglieder
hinzutreten ſo daß die Geſammt Mitgliederzahl 1768 beträgt
Das dem neuen Gefetz angepaßte Verbandeſtatut wird hoffentlich
im Herbſte noch die Genehmigung der Behörden finden und zur
Ausführung gelangen Der Bericht ſchloß mit dem Wunſche
daß die Verhandlungen des 18 Deutſchen Glaſertages gedeihliche
Erfolge zeitigen möchten
Nach erfolgter Prüfung der Mandate der Delegirten erfolgte

die Wahl von 6 Kaſſen Reviſoren
Ueber den gegenwärtigen Stand der Reorganifation

der Jn nungen berichtete darauf der Verbandsvorſihende
Er gab dabei einen Rückblick auf die Kämpfe die es gekoſtet hat
bis das neue Geſetz zu ſtande gekommen iſt das wenn es auch
nur in beſcheidenem Maße den Wünſchen des Handwerks
entgegenkomme doch immerhin demſelben eine gewiſſe Gewähr
der gedeihlichen Exiſtenz biete weun es das aus dem Geſetz
nehme was ihm geboten werde unter richtiger Würdigung des
Geſichtspunktes daß ihm durch das neue Geſetz nicht blos Rechte
in die Hände gegeben ſondern auch Pflichten auferlegt werden
Aus den Darlegungen des Redners iſt beſonders hervorzuheben
daß der Verbands Centralvorſtand der Zwan gs Jnnung
geneigt iſt und in derſelben die gebotene Maßnahme zur wirk
ſamen Ausnntzung des neuen Geſetzes ſieht

Danach trat die Verſammlung in die Berathung über das
neue Verbandsſtatut auf Grund des Geſetzes vom 26 Juli
1897 ein Zur Aufklärnng gelangte der von Pr Hampke
Hamburg in dortigen Jnnungskreiſen über das neue Geſeß ge
haltenen Vortrag zur Verleſung Jn der Beſprechung trat in
ſcharfer Weiſe der Gegenſatz zwiſchen den Freunden der Zwangs
Jnnung und den Anhängern der freien Jnnung hervor Bis zu
der um 12 Uhr mittags erfolgten Vertagung der Verhandlungen
um eine Stunde ſprachen c die ZwangsJnnung die Herren
Hermann München Köbler Nürnberg Specht Frankfurt
g M und Fritſchmann Leipzig während Herr Seiffert
Dresden eine Reihe von Bedenken gegen die Zwangs Jnnungen
geltend machte und für die freie Jnuung eintrat

v m
Nniverſitäts und Hochſchuluachrichten

Berlin 17 Juli Als Nachfolger von Prof Schlatter
tritt der bisherige erlanger Oxrdinarins Prof Dr N See
berg in den Lehrkörper der tWeologiſchen kultät ein ne

tarife einzuholen und Abg zu einer einheitlichen Regelung
der Angelegenheit zu machen haben würde

beginnt ſeine Seit tigkeit im Winterhal r mit
Privatvorleſung Geſchichte der Theologie und des kirchlichen
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bens von Luther bis auf unſere Tage, mit einem öffentlichen
lleg über die Lehre vom Abendmahl und mit dogmatiſ

Uebun Wo e hege e rn r vie u
ehrer liverſität Taponnen Auch er wird im Winter ſeine Lehrwirk

ſamkeit eröffnen
Tübingen 16 Juli Die durch die Berufung des Pro

eſſors O Cruſins nach Heidelberg erledigte ordentliche Profeſſur
ür altklafſiſche Philologle iſt dem bisherigen außerordentlichen
rofeſſor an der hieſigen Univerſität Dr Wilhelm Schmid

bertragen worden
e

Sportsnachrichten
Nuderſport Jn Ems wurde am 17 d der von Kaiſer

Wilhelm I geſtiftete Wanderpreis von der frankfurter Ger
mania gegen die mannheimer Amicitia gewonnen

100,000 M betrug der Preis der National Breeders Produce
Stakes die zu Sandown Park Sir Fritz Gerald s Noble
Ducheß Hengſt gegen Blackwing und Peoria in einem

elde von ſiebzehn Zweijährigen gewann Wetten am Start
1 gegen den Sieger

m

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt Magdeburg 17 Juli Die

Geschbäftsstille an den deutschen Zuckermärkten hat auch in der
abgelaufenen Berichtswoche an einzelnen Tagen den Ausfall der
amtlichen Preisnotirungen für Kornzucker nach sich gezogen
Ein nennenswerther Preisrückgang trat indessen vicht ein und
man kann sich nach Lage der Dinge der Hoffnung bingeben
dass dem Abbröckeln der Zuckerkurse endlich ein Damm ent
gegengestellt wird Diese Hoffnung knüpft sich an zu erwartende
grosse Anschaffungen von europäischem Rübenzucker seitens des
Trusts und seitens eines der ihm erstandenen amerikanischen
Konkurrenten Schon in der abgelaufenen Berichtswoche wurdeneinige Käufe für amerjkanische Keehnnvg ausgeführt Die eng

Hechen Kommissionäre werden die amerikanischen Kaufaufträge
und ihre eigenen Käufe in der Weise zu erledigen versuchen dass
sie die zweifellos grossen August Andienungen fär billiges Geld
an sich bringen wie sie die Juli Andienungen für ein Spottgeld
aufnahmen Allerdings besteht zwischen Juli und August ein
gewaltiger Unterschied Sind die August Hochengagements auch
weitaus umfangreicher als die des laufenden Monats es waren s0
besteht für August doch auch ein nicht unerhebliches Découvert
und da die Amerikaner nur sehr bedeutende Kaufabschlüsse vor
nebhmen s0 steht es fast ausser ZAwerfel dass nach Erledigung
der August Realisationen eine erhebliche Werthsteigerung des
Artikels eintritt die er in anbetracht der günstigen statistischen
Lage des Artikels und der wohl unter Durchschnitt ausfallenden
Ernte sich als anhaltender erweisen dürfte als es in diesem
Jahre bisher der Fall gewesen ist

Kalisyndikats Vertrag Den Wortlaut des neuen
Syndikats Vertrages veröffentlicht die berliner Inäustrie, Fach
zeitung für Kohlen und Kalibergbau und stellt denselben ihren
Abonnenten in einem Sonderabdruck zur Verfügung

Verein deutseher Piseng essereien Die niederrheinisech
westfälische Gruppe des Vereins lässt infolge der gestiegenen Herstellungs
Kosten einen Preisaufschlag von 1 M für 100 kg für sämwmtliche Eisen
gusswagren eintreten und erhöht auch entsprechend die Stückpreise

Fabrzeugfabrik Eisenach Die Aktien der Fabrik die sich
mit der Herstellung von Fahrrädern Motor wagen Munitions wagen u s W
beschäftigt werden demnächst an der Berliner Börse eingeführt Das
Aktienkapital beträgt 2,700,000 M

Die vor Jahresfrist gegründete Nürnberger Gussstahlkugel
fabrik deren Aktien bis 170 ber ahblt wurden kann für 1897,98 keine
Dividende zahlen

Bei der Maschinenbauanstalt und EFisengiessereiFlöther sind nach der B Ztg Absatz und Umsatz seit Beginn des
Jahres um 38 Proz gestiegen Die mangelnden Arbeitskräfte hindern
die Werke trotz Ueberstunden die eingehenden Aufträge pünktlich zu
erledigen

Der Betriebsüberschuss der Bergwerks Aktien Gesellschaft Courl
betrug im ersten Halbjahr 1898 474,400 M gegen 397,500 A im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Die ausserordentliche Hauptversamwmlung der sSchultheissbrauerei beschloss die Erhöhung des n r um 2 Mill M
auf 9 Mill M zwecks Erweiterungsbauten und Stärkung der Betriebs
mittel die durch die grosse Ausdehnung des Betriebes nothwendig ge
worden ist Vom 1 Sept 1897 bis 1 Juli d J wurden 36,318 t mehr
abgesetzt Von da an trat ein Stilletand ein infolge der ungünstigen
Witterung Die neuen Aktien die von der Dentschen Bank über
nommen werden sollen den Aktionären zu 200 Proz angeboten werden
auf je 3500 M alte soll eine neue zu 1000 M entfallen Infolge
Steigerung der Preise für Rohmaterialien und der Betriebsausdehnung
musste der Bankierkredit in Höhe von I Mill M bis 12 Mill M
in Anspruch genommen werden Infolge der ungünstigen Konjunktur
könne eine der vorjährigen gleiche Dividende 16 Proz nur mit allerMühe erarbeitet werden n es lasse sich noch nicht übersehen ob
nicht die Dividende 1 bis 2 Proz niedriger ausfallen werde
Rio de Janeiro 15 Juli Wechsel auf London 78
Buenos Aires 16 Juli Goldagio 174,70

Central Stelle der Preuss Landwirthschaftskammern
16 Juli Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 1775 200 141 152 170 199 157 175Ahmark 182 225 135 160 159 160 168 10Merseburg östlich 177 2 6 140 157 155 180
do westlich der Mulde 190 220 144 166 165 200 150 190

Erfurt 190 15 158 162 160 170 160 170Danzig 207 218 164 150 162Königsberg i Pr SBreslan 173 206 148 165 135 155 159 165
b Weltmarkt

auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber gusschl der Qu alitäts Unterschiede

am 16 77 am 15 7

Von New Vork nach Berlin Weizen 681 Cts 179 25 M 177 25 M
Chiecago 2 Weizen 73 Cis 174 00 17425Liverpool 2 Weizen 5 sh 107 d 177 25 178 592 Odessa 2 Weizen 101 Kop 194 00 192 50
Odessa 2 Roggen 64 Kop 14485 143 50
Riga 2 Weizen 105 Kop 189 50 1809 00Riga Roggen 74 Kop 147 80 147 80In Pest Weizen 8,59 B 145 75 148,25

Zucrker
Magdeburg 18 Juli Orig Telegr Kornzucker excl 88proz

Rend Nachprodukte excl 75proz Rend 7,95 8 16
Still Brodrafünade I 23,50 Brodraffinade II Gew
Brodrafinade mit Fass 23,50 24,25 Gem Melis I mit Fass
23,00 Ruhbig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
per Juli 9,272 Gd 9,37 Br per August 9,37 bez 9,40 Br
per September 9,45 Gd 9,47 Br per Oktober Dezember
z Gd 9,50 Br per Jannar März 9,70 bez 9,72 2 Br

tetig

Hamburg 18 Juli Vormittagsbericht Rüben Robzucker
I Produkt Basis 80 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Juli 9,80 per August 9,35 per September 9,42
per Oktober 9,45 per Dez 9,55 per März 9,75 Behauptet

London 16 Juli 960 Javazueker 118 träge Rüben Rohzucker
loco 95 trüge

Getreide
New Vork 16 Juli Telegr Rother Winter weizen

89 Weizen Juli 81 September Dezember 72 März 72
Mais Juli 36 September 37 Dezember 38 Mebhl 8,55Getreidefracht gOhicago 16 Juli Telegr

s russischer loco ruhbi

Hamburg 16 Jul Weizen loco ruhbig holstein loco195 208 Roggen loco behauptet mwecklenbu her loco 142 154

ig B Hafer stetig Gerste stetig
Wien 16 Juli Weizen per Mai Fum Gd Br do prHerbst 8,67 Gd 8,69 Br n per Frühjahr Gd zur

do pr Uerbst 6,99 Gd 7,07 Br Hafer per Frühjahr Gau
Br Herbst 90 5,92 BrPest 16 Juli Weizen iocò weichend per Juni Gd 6Gd

Septbr 8,58 Gd 8,59 Br Roggen per Septbr 6,70 Gd 71 Brafer per Septbr Gd 5,66 Br

Antwerpen Roggen fest Hafer16 Juli Weizen behauptet
behauptet Gerste fest

Kaffee
Hambarg 16 Juli Kaffee ruhig Umseatz 1500 Sack
Hawburg 16 Juli Vormittagsbericht Good average Santos per

Sept 29 Gd per Pesz März 30 Gd per Mai 31 Gd
Hamburg 16 Juli Nachmittagsbericht Kaffee good averagez Sept 29 per Dez 30 Gd per März e Gd per

ai
Hamburg 16 Juli abends 6 Uhr Kaffee good average Santos

r 299 Gd per Dez 30 Gd per März 30 Gd per Mai
Hülsenfrächte

Wien 16 Juli Mais per Juni Juli 5,34 Gd 5,36 Br
Pest 16 Juli Mais per Juli 6,08 Gd 5,10 Br per Aug 5,09

Gd 5,11 Br Mai 4,23 4,24 Br
Liverpool 16 Juli Mais d niedriger

Spiritus
Berlin 18 Juli Offizielle Notirung Spiritus 50erM Umsentz Liter 70er 54,60 M Ewenie 40,000

Liter
Hamburg 16 Jali Spiritus fester per Juli 23 G perJuli Aug 23 G Aug Sept 235 o Sept Okt 23 h G
Stettin 16 Juli Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 53,40 Gd
Breslau 16 Juli Spiritus per 100 l 100 90 excl 50 M Ver

branehsabgabe per Juli 73,20 Br do 70 M Verh rauchsabgabe per
Juli 53,29 Br

Wolle Baumwolle
Le 16 Juli Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muster Juli 3,60 Aug 3,60 Sept 3,57 Okt 3,57 Nov 3,65
Dez 3,55 Jap 3,52, Febr 3,650 März 3,47 April 3,45 Mai 3,45
Juni 3,45 M Umsatz 20,000 kg Fest

Ruhbig UVpland midcdlBremen 16 Juli Baumwolle
33 Pfg

Liverpool 16 Juli Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle
Umsatz 6000 davon für Spekulation und Export 300 B Amerikaner
und Ostindiseche träge

Middl amerik Lieferungen Ruhig Juli Aug 325 Verkäuferpreis
Sept Okt 32 Käuferpreis Nov Dez 32 22 Werth Jan Febr
32 614 32264 d do

Liverpool 16 Juli Nachm 1 Uhr 10 Ain Baum wolle
Umsatz 6000 B davon für Spekulation und Export 300 B Ruhig

Middl amerik Iäeferungen Ruhig Juli Aug 325 Verkäuferpreis
Aug Sept 324 325 do Sept Okt 328 Käuferpreis Okt Nov
32264 40 Nov Dez 32 32264 Verknuferpreis Dez Jan 32 322
do Jan Febr 321 32264 Käuferpreis Febr März 322 do März
April 32444 Werth April Mai 323324 za d Käuferpreis

London 16 Juli Wollauktion Preise unverändert fest
Oelsaa ten Oele Fettwaaren

New Vork 16 Juli Telegr Schmalz Western steam 5,82
do Rohe und Brothers 6,10

Hajmburg 16 Juli Rüböl unverzollt fest loco 51,009
Bremen 16 Juli Schmalz fest Wilcox 29 Pf Armour

shield 29 Pf Cudahy 30 Pf Choice Grocery 30 Pf White label
30 Pfg Speck sehr fest Short clear middling loco 30 Pf

Köln 16 Juli Rüböl loco 55,50 per Okt 52,50
Antwerpen 16 Juli Schmalz per Juli 73

loco

Petroleum
New Vork 16 Juli Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 89,25 do in Philadelphia 6,20 do Refined in Cases 6,90
do Credit Balancos at Oil City 94,00

4 7 ampurg 16 Juli Petroleum stramm Standard white loco
6,05 Br

Bremen 16 Fuli Börsen Schlussbericht Raſfinirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,20 Br

Antwerpen 16 Juli Sehblussbericht Rafnirtes Type weiss
loco 1796 bez u Br per Juli 173 Br per Aug 17 Br Sept Dez
18 Br Pest

Viehmärkte
Berläp 16 Jult Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkauf standen 395 Rinder 2289 Kälber 1354 Hammel 8367
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfä oder 50 kg Sechlachtgewicht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höchsten Schblachtwerths höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 50 52 4 ge

ring genährte jeden Alters 45 49 Bullen 1 vollfteischige höchsten
Schlachtwerths 2 müässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 3 gering genährte 45 48 Pärsen ünd Kühe1 a volleischige ausgemästete Füärsen höchsten Schlachtwerths
p volltleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Jahre alt 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 3 mässig genährte Färsen und Kühe 46 49
4 gering genährte Färsen und Kühe 43 45 Kälber feinstediastrealber Vollmilchmast und beste Saugkälber 62 65 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkälber 56 60 3 geringe Saugkälber 59 54
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 40 48 Schafe 1 Mast
lämmer und jüngere Masthammel 61 63 2 ältere Masthamm et 56 59
J wässig genährte Hammel und Schafe Aſerzschafe 52 55 4

olsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfd Lebenägewicht
Sehweine 1 volltieischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen

im Alter bis zu 1 Jahren 57 53 2 Käser 3 fleischige
7 4 ins entwickelte 54 55 5 Sauen 50 53 M

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich ruhi
ab und wurde ziemlich ausverkauft Der Kalberhandel gestaltete sic
ruhig Bei den Schafen wurde Schlachtvieh geräumt Magervieh etwa
die Uälfte des Auftriebes hinterlässt etwas Ueberstand Der Schweine
markt verlief ruhig und wurde geräumt

Foutterartikel
Hamburg, 15 Juli Oelkuchen rubig Rapskuchen 105 115

M Leinkuchen 728 132 M Palmkuchen deutsche 108 112 M Cocosnuss
kuchen 115 140 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 130 145 M Baum wollsaatkuchen 110 115 M Palmkernschrot
100 105 M die 1000 Kg

Metalle
Hamburg 16 Juli Silber 80,50 Br 80,00 G
London 16 Juli Silber 27Gliasgow 16 Juli Die Vorraihe von Roheisen in den Stores be

laufen zich auf 328,312 Tons s 353,483 Tons im vorigen Jahre DieZahl der im Betriebe benälehen Hochöfen beträgt 91 gegen 80 iw
vorigen Jahre

Berliner Börse vom 18 Juli
Ferneprechdienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörse Die gute Haltung im Montan
markt hat bei Eröffnung der Börse zur Befestigung bei
getragen Die Erwartung dass in der heutigen Sitzung des Bei
raths des Kohblensyndikats die angekündigte Pseiserhöhung der
einzelnen Koblensorten beschlossen werden soll wirkte auf
Kohlenaktien günstig ein wodurch auch Hüttenaktien besser
lagen Der Bankenmarkt war still doch fest Darmstädter
schwächer Im Pisenbahnmarkte 2umeist gute
Fn doch hielten sich die Umsätze in engen Grenzen
Etwas besser gef waren Schiffahrtsaktien auf die An
nahme dass du den Friedensschluss zwischen Spanien und
Amerika eine Hebung des überseeischen Verkehrs eintreten werde
Der Fondsmarkt war ruhig doch behauptet Spanier fest
Die Börse hielt trotz der Ableugnungsversuche aus rid an
dem bevorstehenden Frieden fest In der zweiten Rörsenstunde
war oahbgzu auf allen Umsatzgebieten Stetigkeit der Kurse doch
sehr stilles Geschäft

Wegen einer Störung der Pernsprech Verbindung
mit Berlin konnten uns heute die Kurse der Berliner
Fondsbörse nicht rechtzeitig mitgetheilt werden

Weizen Juli 73 7, September

Wasserstände bedeutet über unter Null,

Saale und Vnstrut Fall WuchArtern Brückenpegel 16 Juli 117 Jl 092Weissenfels Operpegel 4 2,56 258
do Unterpegel 0,88 080 8Trotha II 4 2,34 18 Juli 2,24 10Alsleben Oberpegel 16 4257 17 2,54 3do Unterpegel 38 4 2,20 18Bernburg 7 1,92 84 9Kalbe Oberpegel 2 4 1,86 1,86do Unterpegel 1,66 l1,56 10

Moldau Iser Eger BlIbhe

r Juli al uehe Juli all WocheBudweis 16 0,12 6 Grzaun I I 18f 22Prag 2 0,09 29 WVitienbergJunghbungzlau 2 0,01 7 Rosslau 77 1,09 n 8

mm 0,18 a 721Pardubitz 0,23 15 Mag eburg 2 1,55 7 IBrandeis 0,42 8 angermündel 2,20 6Melnick 0,10 5 Wittenberge 2 2Leitmeritz 0,14 3 Dömitz Peg 16 4 1 25 11
Aussig I7 4 9,40 12 ILauenburg 17Dresden 0,86

Aussig Von den oberen Plätzen werden 101 em Fall geweldet

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 17 Juli Kahn 3459 Sr Winder lich wit
Stückgut von Hambarg

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 16 Juli Fracht am Vormittag ohne Abmachung HeutiFabhrtiefe 47 Zoll österr Mass s s a

h

e Letzte Telegramme
Fulda 18 Jnli Das Domkapitel wählte den Dontherrn

Adelbert Endert zum Biſchof von Fulda
Gleiwitz 17 Juli Ein Bruder des Profeſſors Friedrich

Geſelſchap der vor mehreren Wochen in ſo tragiſcher Weiſe in
Rom aus dem Leben ſchied Auguſt Geſelſchap hat ſichthier in
einem Aufall von Jrrſinn aus einem Fenſter ſeiner Wohnung
auf die Straße geſtürzt und ſofort ſeinen Tod gefunden Der
Verſtorbene war früher Zeichenlehrer an der Oberrealſchule
aber ſeit einer Reihe von Jahren penſionirt

Paris 17 Juli Der Soir will wiſſen Cavaignac
habe angeſichts der ihm feindlichen Haltung der radikalen
Preſſe mit ſeiner Demiſſion gedroht falls die angeblich
r mehreren Miniſtern inſpirirten Angriffe nicht ſofort auf

hörten

Paris 18 Juli Trarieux richtete einen Brief an den
Jntranſigeant, in dem er fortfährt gegen die Verfolgung

des Oberſt Picquart zu proteſtiren Er betont es ſei
juriſtiſch unmöglich daß Picquart der bereits zu ſchlichtem
Abſchied verurtheilt ſei wegen derſelben Handlung nochmals
einem gerichtlichen Verfahren unterworfen werde deſſen Er
gebniß ſicherlich eine Strafverſchärfung vielleicht ſogar Aus
ſtoßung ans dem Heere ſei

Paris 17 Jnli Jn Auxerre wurde durch einen Mann
der ſich mit brennender Cigarre einem ſoeben niedergegangenen
Luftballon näherte eine Exploſion verurſacht Neun Per
ſonen wurden ſchwer verletzt

London 18 Juli Wie die Times meldet entbehren die
Mittheilungen nach denen der Schiedsſpruch in der Delagoabay
Frage in wenig Tagen erfolgen ſoll jeder Begründung dieVerhanvümgen ſeien noch nicht abgeſchloſſen und die Angelegen

heit werde erſt in drei Monaten dem Schiedsgericht unter
breitet werden

Moskan 17 Juli Die Stadt Berdjansk wurde infolge
eines dreitägigen wolkenbruchartigen Regens faſt vollſtändig
überſchwemmt Beſonders ſtark haben die Vorſtädte gelitten
Der angerichtete Schaden iſt ſehr bedentend

Magdeburg 18 Juli Das hieſige Gruſonwerk wurde
in vergangener Nacht durch Großfeuer heimgeſucht Es
brannte das an der Freienſtraße belegene umfangreiche Gebäude
der großen Monkage in ſeiner ganzen Ausdehnung Die
Feuerwehr mußte ſich darauf beſchränken die angrenzenden Ge

bäude der Geſchoßdreherei ſowie die Abtheilung Rumänien
zu decken was auch gelang Um 4 Uhr morgens war jegliche
weitere Gefahr beſeitigt

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Playa del Eſte 18 Juli Es fuhren zunächſt die Dampf

barkaſſen der New York und Brooklyn in den Hafen von
Santiago und beſeitigten die Torpedoſperre dann dampfte der
Dampfer des Rothen Kreuzes ein um den Verwundeten in
Santiggo beizuſtehen Jm Hafen wurden ſechs Kauffahrtei
ſchiffe und ein kleines Kanonenboot vorgefünden Die Flotte
liegt bei Guantangamo und rüſtet zur Expedition nach Puerto
Rico Miles geht morgen oder übermorgen dahin ab
Waſſhington 18 Juli General Shafter telegraphirte
geſtern ſeien 7000 Gewehre und 600,000 Patronen von den
Spaniern abgeliefert worden An der Hafeneinfahrt ſtänden
eine Anzahl guter moderner Geſchütze ferner zwei Batterien
Gebirgsgeſchütze und eine Salutbatterie von 15 Bronce
geſchützen

Madrid 18 Juli Die Correſpondencia de Espalla ver
öffentlicht einen Artikel über die Schritte die bisher gethan
worden ſind um die Frage der auf Grund einer Volks
abſtimmung zu geſtaltenden zukünftigen Regierungsform Kubas
zu löſen Ein Finanzblatt meint die Kuba gemachten Vor
ſchüſſe überſchritten den Betrag von 800 Millionen Peſetas

Portsmonth New Hampſhire 18 Juli 900 Kriegs
efangene wurden geſtern hier an Land geſetzt Von 1700 Ge

fangenen ſind erſt 10 geſtorben aber die Aerzte ſagen wenn
die Geſammtziffer der Todesfälle ſich unter 500 werde
halten laſſen werde man von Glück ſagen können

Brüffel 18 Juli Zeitungsmeldungen zufolge plant Don
Carlos eine m nach Spanien da er dort den nahen
Ausbruch der Revolution für unvermeidlich erachtet

Schweres Grubenunglück
Gleiwitz 18 Juli Wie der Oberſchleſiſche Wanderer

meldet ſtürzten heute früh in dem Graäßflich Schaff
gotſch ſchen Gotthardſchachte der Panlusgrube bei
Morgenroth bei der Einfahrt der Belegſchaft die Förder
ſchale mit einem Steiger und 23 Bergleuten in die Tiefe
Sämmtliche Herabgeſtürzte find todt Das Unglück iſt dadurch
entſtanden daß das Seil an der Förderſchale aus dem Seil
ſchloß herausſprang und die Schale in den 200 Meter tiefen
Schnupfmannflöz ſtürzte Die Bergnng der Leichen geſchah
vom Kyngſtſchacht aus
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Abgang der Eiſenbahnzüge
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Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 51 V 8 3 von München über Zeitz 23 VBa a r von Merſeburg r p kommt

5 D 1 2 e Stuttgart n 2 V12 28 N 04 N P 32 N 8 3 B3 z46 Ab ſſährt bis Köſfen 10 28 Ab D 2 ch Stuttgart und 11 N P 26 N S 3 B4 41 N S 3 nur vom 1 JuliMailand 11 31 Ab D 2 B 11 40 Ab P fährt bis Enurtj bis 20 Anguſt 19 Ab S 3 R von München u Stuttgart
12 30 Ab bis Merſeburg 28 r Ab D 2 Bd4 10 48 Ab nur Sonn ne
Berlin 3 3 B 27 V D 2 B 56 V D 202 V p S u B 11 15 V B 00 N P 50 N Berlin 18 V 45 V P 7338 V kommt von Bitter

DP 2 Baà 38 N S 3 d 46 N P 45 N S 3 feld 55 V D 2 B 10 16 V P 10 44 V S 3r vom 1 Juli bis 20 Auguſt 24 Ab S 3 50 Ab 1123 V 8 3 Bad 00 N R 48 N D 2 R 26 N P
Bitterfeld S 930 Ab D 2 Ra 12 22 Ab P x 77 Ab B 10 34 Ab D 2 11 18 Ab

Leipzig 257 V 433 V 543 V 32 V Ba 47 V Hut
8 153 Bad 918 V R 1022 V P 10 48 V S 13 B S 447 S P 639 72 V P 746 V P11 49 V 43 N P 400 N P 517 N 8 3 R 535 N 246 V P 10338 V 11 15 V 8 3 B4 10 N P 27 NS 3 B4 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab S 3 Ka 18 N P 428 N 30 N P 10 N 8 3S 3 Ba 12 6 Ab T u 31 Ab 10 24 Ab Bd 10 45 Ab65 P 2 11 1058 7 11188 7g 28 R P 53 x P Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
S 3 P 45 Ab P 10 49 Ab 8 3 Ba 12 22 Ab P S 3 R 950 V P 10339 V S 3 B4 29 N Pfährt bis Köthenſ T 13 N S 3 Ba 7 Ab F 912 b PEislebenordhauſenKaſſel 30 V P 650 V bis 10 59 Ab 8 3 Bd

P 11 V S 3 a 12 Mült ſährt bis Eisleben B für 54 V 42 N D 2 Bd 16 N
Frrrägrſen nur Werktags 12 V n Sonn und un Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ba

B 4SchlettanLanchſtädt 30 N nur Sonn u ehe 1
56 N D 2 R 2 N P 45 Ab fährt bis Eiskeben 10 40 Ab S 3 B 1131 Ab P

Aſchersleben Hildesheim Löhne 453 V P 57 V P
11 42 V P 12 47 N S 3 nur vom 15 Juni bis 15 September

N P 23 N P 732 b
Löhne Hildesheim Aſchersleben

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
P

3 P 04 N nur Sonn
N nur Sonn u Feſttags

37 V kommt von Cönnern

10 12 V B 12 41 N P 57 N 10 N S 3 nurBa 330 N P 618 R B 10 34 Ab P bis vom 15 Jnni bis 15 September 32 N S 5 Ba 08 dHalberſtadtj 1I1 42 Ab PSorauGuben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 55 N8 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V j

20 N B 11 25 Ab P ſ fährt bis Torgan

SorauGuben 36 V P ſkommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab 8 3 B
Anſchluß von Breslan Wien

edt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N
20 N 20 N bis Dölan 30 N Dölau von Dölau 20 Ab ev Dölan 04 Ab 10 47 Ab30 N 10 00 N Sonntags bis Dölau nach Bedarf Außer Sonntags von Dölan nach ar Außerdem kommen Sonntags

dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölau noch nende Züge

S Schnellzug D DurchgauSänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten

Nachmittags noch folgende Züge 1

50 50 3 50 20 00 00 1 40 3 10 40 4 10 40 7zug Bei den in den Fahrplänen mit sem Bnchſtaben D bezeichneten Zäügen deren Wagen und
Plätzen verſehen ſind iſt für die wen eines ſolchen

12 von genah von Dölau
5 47 57

Page außer den Fahrpreiſen ein uauaz 2 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Anshänd
er Durrte zu zahlen Jm Falle der FeunIII diaſt und 1 M für die II und I Klaſſe T

answeiſen ſich befinden die mit dem Auſdruck Giltig für a
haben ſür Platzkarten den vollen Betrag zu eutrichien

gung einer Platzchgaugszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M r
ieſer i hen iſt auch von denjenigen Reiſenden zu ehtright

e Züge verſehen ſind Kinder r en welche im Beſitze von Fahrt
welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter r Schrift P B oder Baö verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Brieſe Werthſendungen un

uſt kein

Packete abgeſfandt oder empfangen werden können Jn den mit P beRaleere r länſt ein r än B bedentet daß mit dem zug nnr Briefe befördert werden Jn den mit B bezelchneten Zügen
o ſt w a u lo 9 eine Auflieferung von Briefen am

uft mit de
n g e

ar ein Poſiwagen

Bezeichunng bahnhoflagernd oder bähnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von oſhenenngen überhaupt v att

und Packeten welche mit den Bahny ſten eingehen vom Poſtamte

3 nicht erfolgen kann Bad bedentet daß in dem Züge
mſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Le Wenle beförderterden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur W he Brieſe c und Zeitungen ſowie Packetfendun en und Wert

l Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4ie Eilbeſtellun g findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brlefſenduugen Werthſendungen
aus bei allen ſibrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

briefe mit der
Geiſtſtraße findet eine Aus

vom Poftamie 1 aus

Landespolizeiliche Anordnung
betreffend Schutzmaßregeln gegen die Geflügelcholera

Mit Ermächtigung des Herrn Miniſters für Landwirthſchaft Domainen
und Forſten ordne ich in Ergänzung der zur Bekämpfung der Geflügelcholera
diesſeits erlaſſenen landespolizeilichen Anordnung vom 6 Oktober 1897
EAmtsblatt n 2 Grund des 8 20 Abſ 2 des Reichs Viehſeuchen

Juni
geſetzes vom Mai 1891 und des 856 b Abſ 3 der Gewerbeordnung in der
Faſſung des Geſetzes vom 6 Auguſt 1896 Bl S 685 für den Re
gierungsbezirk Merſeburg hierdurch an was folgt

45 Das Treiben von Geflügel zu anderen als zu Weidezwecken iſt
verboten

Z 2 Die Beförderung von Geflügel darf nur in Wagen Käſigen oder
ähnlichen Behältern erfolgen deren Einrichtung das Herabfallen von Koth
und Stroh verhindert

F 3 Die zur Beförderung von Handelsgeſlügel benutzten Fuhrwerke
und ſonſtigen Verhältniſſe ſind nach jedem Gebrauche gründlich zu reinigen
und der in ihnen befindliche Koth iſt mit dem geſammten Streumaterial zu
verbrennen oder durch Begießen mit ſtarker Kalkmilch unſchädlich machen

4 Zuwiderhandlungen gegen vorſtehende Vorſchriften werden ſofern
nicht nach den beſtehenden geſeßlichen Beſtimmungen insbeſondere nach s
des Reichs Strafgeſetzbuchs eine höhere Strafe verwirkt iſt nach s 66 Ziffer
4 des oben angeführten ReichsViehſeuchengeſetzes beſtraft

5 Dieſe Anordnung tritt am 1 Auguſt 1898 in Kraft
Merſeburg den 13 Juli 1898

Der Königliche RegierungsPräſident
Frhr v d Recke

J

Um Ermittelung des eigen Aufenthaltsortes des Schriftgießers Karl
J

Emil Hermann Netſch aus Leipzig geboren daſelbſt am 10 März 1877
und Nachricht zu den Akten 2 J i 634/98 wird erſucht

Halle a den 11 Juli 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

I

Ausſchreibung
Die Lieferung und Aufſtellung des eiſernen Ueberbaues für die nene

Brücke über die wilde Saale Erſatz der Gimritzer Gutsbrücke ſoll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Woutag den 25 Juli Vormittags 10 Uhrauf dem Stadtbauamte i woſelbſt die Bedingungen und Zeich
nungen ansliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle g/S den 11 Juli 1898
er Stadtbaurath
Genzmer

Gas Colke
Die Sommerpreiſe betragen

ür zerkleinerte Coke 1 Mk
90 Pfgür großſtückige Coke

das hl auf unſeren Gasanſtalten
Bei Beſtellungen von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und

berechnen z s 3ei Gelafür das hl sHalle a den 11 Jnli 1898Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke
n

Junuventar Auetion
Donnerstag den 21 Juli 1898 von Vorm 10 Uhr an
oll in dem Sehanolä ſchen Gute zu Saubach A bei Bi glege und todte Jnventar meiſtbietend erkennt eben en ſaminkliches

4 Pferde 2 tragende Schweine iegen1 Bulle 11 Läuferſchweine ühner
14 Kühe 75 Schafe Enten4 Stiere 30 Lämmer1 halbverdeckter Kutſchwagen 1 Drillmaſchine

g regk 1 Häckſel und4 Wirthſchaſtswagen 1 Reinigungsmaſchine
2 Laſtſchlitten 1 Pferdeſchleppharke1 Rennſchlitten z 1 große Viehwaage4 Ackerpflüge 1Kutſchgeſchirr und

ſämmtliches Ackergeſchirr
1 Jauchenfaß

edingungen im Termine und ſanſt er We 3
Die Hänſer Manerſtr 18 u 19 Halle a S
in nächſter Nähe des Waiſenbanſes vorzüglich geeignet zu einem

önen Naubanu ſtehen erbtheilungs b beS auf Offerten zu ſenden an x h Joen

1 Glattwalze
4 Eggen

1 Krimmer

1 dreitheilige Walze

chtung
Der diesjährige Anhang der der hie

igen Kämmerei gehörigen Hartobſt
plantagen ſoll Freitag den 29 ds
Vormittags 11 Uhr im hieſigen
Magiſtrats Sitzungszimmer unter den
im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend
verpachtet werden

Freyburg Unſtrut 13 Juli 1898
Der Magiſtrat

Günstig für Gärtner
Freitag den 22 Juli Mittags1 Uhr beabſichtige meine 5 Min von

Babunhof Artern a d kl Helme be
legene Ländereien als Planſtück
Nr 715 von 2 ha 15 ar 60 qm und
Planſtück Nr 716 von 2 ha 35 ar im
Gaſthof zum Goldenen Hirſch in
Artern öffentlich meiſtbietend zu
verkaufen

Land 1 Klaſſe

Obſt Verpa

Die Planſtücke
eignen ſich wegen ihrer günſtigen Lage
am Waſſer ſowie infolge zweier Ab
ſferwege und Nähe der Bahn vorzüg
lich zum Anlegen einer Gärtnerei

Beſichtigung iſt vorher geſtattet
Artern i Th Bernhard Gioger

Jm Mansfelder Gebirgskreis iſt

ein Gasthof
mit nachweislich 300 Hktl Bierumſatz
ſofort zu verkaufen bei 10,000 Mark

oblung Auskunft ertheilt
Ehrhardt Mennicke lle S
di u Wollwagren Geſchäft

in einer kleinen lebhaften Stadt des
Saalkreiſes beſte Geſchäftslage ſchöner
reundl Laden mit guten Räumen
chere Exiſtenz bietend beabſichtige

zu verpachten event aber 359 bei
einer Anzahlung von 4000 M
mit Grundſtück unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen Gefl Off
erbeten unter B 2022 an die Expe
dition d Ztg

RKaufe
Güter in jeder Größe die ſich zum

gaſenſte u Vodler
V c ein oglerDresden en

Grrt
Suche arrondirtes Gut ca 400 Mrg

mit guten Wieſen zu kaufen wenn
Frin n x 50,000 Mkuthaben mit in Zahlung genommenwird Offerten unter 1244 K be
fördert die Exp d Ztg

e
Größere Baufläche ea 400 On

Rth in beſter Lage der Weſtvorſtadt mit berrlicher nicht zu
verbauender Ansſicht anf dasSaalethal ſchönem alten Banm
beſtand bequemen Zufahrtswegen
Auſchluß an Kangl Gas undWaſſerleitung zu einem Herr4 aftsſit vorzüglich geeignet ver

ztli durchGünther Johannisſtraße

Hypotheken
Kapitglien Fideikommißfonds e erſtſt
auf Güter von 3129 an auszuleihen d

Peillnitz Charlottenburg
Wilmersdorferſtraße

el richte Kirſchbänme ſind
u PVerpachtenet Neue Leipziger Chauſſee

2 Für rationelle Teintpflege l
Grolich sHeublumen Seife

System Kneipp Preis 50 Pf
Grolich sPoenum graecum Seife

Gystem Kneſpp Preis 50 P
Die erprobten Mittel z Erlangu
und Pflege eines reinen weissen
und zarten Teints Wirksam bei
Pusteln Mitessern und Haut
unreinigkeiten Geeignet zu
Waschungen und Büdern nach
den Ideen weil Pfarrer Kneipps

Zu haben in Apoth u Droguer
oder direct mindestens 6 Stück
12 St vers spesenfrei aus der

Engel Droguerie von
Joh Grolich Brünn on

Herm Stitz Nachf
O Kaiser Einhorndroguerie

Krankheiten
des Blates Bleichsneht Blutarmuth
der Verven Neurasthenie Anget
gefühle Gedächtnissschwäche Senlat
osigkeit Schmerzen u s w

der Verdauungsorgane Magen
druek Sodbrennen Blähungen Er
brechen Appetitmangel ete sowie
Frauenleiden und Schwäche
zustände können in den meisten
Fällen nach meiner Anweisung
welche ich jedem Leidenden unent
geltlich ertheile gründlich geheilt
werden

Dr med Zachariae prakt ArztWildemann l Harz
OAVIEFBE E

Cazengo sehr kräftig M 20
Chapada grün reinschm 15Rourbon ff kräfrig aromat 10Bogota grün Java Art hehf 10
Gelbe Java Mel hoch 10 95Portorico superfein edel 13 35
Posteolli v 91 Pfd incl Zoll Porto und
Emballage, Bei Ballen erhebl billiger

Wilhelm Otto MeyerHotflieferant Bremen

zum Würzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei
H Strötker Varfüßerſtraße 7
Original Fläſchchen Nr O werden zu

25 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70mit Maggi nachgefüllt

Ontronensaſt pr 30

S d
o a
S

S

S S S

J in SS F ST e SM SVorraäthig
in den besseren Geschäften

en

Vogelfreunde
die ihre Vögel munter und bei Ge
ſang erhalten wollen füttern nur das
vielfach prämürte

Mank ſche Zingkutter
für Kanarienvögel Nachtigallen
Droſſeln Finken Stieglitze u ſ w

Nur in Packet Schutzm Vogelbauer bei
Gebr Hädieke Mercur Drogerie

Gr Klausſtr 17 u Ranniſche Str 7
C Kaiser Schmeerſtraße 13
G Osswalad, Geiſtſtraße 34
G Rühlemann Blücherſtraße 3
Alb Schlüter Nehf Gr Steinſtr 6
Alfred Trobseh Albrechtſtraße 1
Max Thürnmler Friedrich Drogerie

Weidenplan und Friedrichſtr Ecke
B Walther s Nachf Moritz

n

d

Elfenbein Seifenpulver
a stig zum Waſchen der Wäſche

ſowie für den Hausbedarf Nurecht mit Schutzmarke
Elefant

Jn faſt allen Colonialivaarenhandlungen zu haben
Günther IHaussner

Chemnitz Kappel
Alleinige Fabrikanten

Ein Paar hochelegante ſchwarze
Kutſchpferde

S jährig tadelloſe Figuren auch in
leichtem landwirthſchaftlichen Betrieb
verwandt ſtehen wegen anderer Unter
nehmungen des en zum Verkauf
Gefl Anfragen befördert unter 127
O die Exped d Ztg

Pferde z Schlachten

kauft und zablt diehöchſten Preiſe
H Böhlert Vlumenthalſtraße 21

Ein Paar gut Ziegenböcke
eingefahrene

gauz egal ohne Hörner zu verkaufenOff u 1262 I an die Exped d Ztg
Jch ſuche einen langhaarigen

deutſchen Hühnerhund
am liebſten Hündin zu kaufen
Derſelbe muß völlig ruhig ſicher
abgeführt und haſenrein ſein und
ervorragend gute Naſe haben
fferten mit Preisforderung nnter

Chiffre R Z 55331 an Hansen
stein Vogler Halle a/Serbeten

Großer überaus ſcharfer Hoff
hund zu verkaufen

Pfarrhaus Görsbach

s nff StearinSeife 25
Salmiak Seife à Pfund 23

Wachs Seife à 2 Pfd Riegel 70
Oleinkern Seife à 2 Pfd Riegel 50
HarzkernSeife à 2 Pfd Riegel 48
Putzpomade weiß u roth à Doſe 10

bei 3 Doſen 25 H empfiehlt
Trautwein Gr Ülrichſtr 31

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke

empfiehlt d SI

Goldene Brille mit Futteral 1 Juli
intergarten verloren Abzugeben

bei Stade Königſtraße 80

FamilienNachrichten
Ihre eheliche Verbindung

beehren sich ergebenst anzuzeigen
lermann oll mann
Disabeth Wollmann

geb Karger
Halle a den 16 Juli 1898
Geſtern Abend entſchlief plötzlich und

unerwartet meine inniggeliebte Frau
unſere liebe Tochter und Schweſter

Frau Martha de Veer
geb Gerlach

Giersleben i Anh 17 Jitli 1898
Dr A de Veer
Familie Gerlach

Sonntag früh entſchlief ſanft nach
hartem ſchweren Todeskampfe unſer
innigſtgeliebtes Walterchen im Alter
von 5 Monaten

Dies zeigen tiefbetrübt an
Paul Hübner und Frau
Minna geb Naumann

nebſt Kindern Eltern und Geſchwiſter
Spandau Ruhleben Giebichenſtein

Dankſagnung
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

lieben mir unvergeßlichen Frau
unſerer guten Mutter

Emma Strömer geb Hlume
ſage ich für alle mir während der
Krankheit und bei dem viel zu frühen
Heimgange der Lieben bezeugten Be
weiſe der Theilnahme auch denen
welche ihren Sarg mit ſchönen Blumen
ſpenden geſchmückt und ſie zur letzten
Nuhe geleitet haben meinen innigſten
Dank beſonders dem Herrn Paſtor
Heintke für die Troſtesworte am
Grabe Möge Gott Allen ein reicher

en und ſie vor ähnlichem
Schickſal bewahren

Halle a Wettin 16 Juli 1898
Der trauernde Gatte Paul Strömer

nebſt Kindern

Verlobt Elſe Koch u Prem Lieut
Herm v Neidhardt Berlin Bertha
v Naſſau u Oberlehrer Hugo Frantk
Lauban Berlin Agnes Köhne u

Kaufm Konrad Holzmann Eöthen
Kl Paſchleben Elſe Ludwig u Kaufm
Otto Janeck Magbeburg Clara v d
Haegen u Jngenieur Herm Fitting
Erxeuzthal Ella Bormann u Gerichts
Aſſ Guſtav Schmale Münſter i W
Arnsberg Malli Bormann u Neg
Aſſeſſ Dr Otto Maiweg Münſter i
Langendreer Helene Zimmermann
u Predigtamtskandidat Fritz Hensti
Raſtenburg Margarethe Päller u

Kaufm Max Petermann Apolda
Vermählt Amtsr Herm Herold

u Clara v Klocke Naumburg a
Referendar Arthur Meding u Ketty
Herrmann Dresden Amtsr Boſchau
u Frida Rudolphi Werder a

Geboren Ein Sohn Hrn Graf
Hoffmannsegg Wandsbek Hrn Aſſeſſ
Helfer Gohlis Eine TochterHrn Lieut Birkenſtock Weißenburg
z Hrn Bergaſſeſſ Mehner Ens
dorf a Saar Hrn Oberſtlientenant

einer BerlinGeſorben Landw Wilh Thiele
Wormſtedt Frau Bertho Zeiß eb

Hering Jeng Hofbuchhdlr DskarBonde Altenburg Frau Geh San
Rath Roſalie Brückner geb Merbach
Kreuzburg Handelsgärtner J G
Nogack Reudnitz Rentier Andr Flöter
Welsleben Stadtrath a D Guſtav
Tegetmeyer Erſfurt z Paſtor em Fr
Kölle Hannover Woldemgr Baron
Üexkuell Mieder Lößnit Jnſtizratb

igo Peus Recklinghauſen Frau
vmnaſiall r Selmg Krupp geb

Krupp Potsdam Frau Notar Partyn
Keller Lentkirch Hauptm iWohlgeinuth Bexliw Renties g5
Körner Maſchwitz Marine Siaarzt a D Dr Hermann Leonhardt
München



e à

Halle Hettstedter Eisenbahngesellschaft Bergschenke
m

Subskription auf 1500 000 Mk 39 Theilschuldverschreibungen e n e erek 4
Gr AbOEBBRGIBReBtSs ConCert11 Die Halle Hettstedter ERisenbahngesellschaft ist dureh Beschluss der Generalversammlung vom 31 März d Js

behufs Beschaffung von Gelämitteln welche zur Tilgung vorhandenoer Verbindliehkeiten und Verstäürkuog der Betriebs ausgeführt vom Stadt Theater Orchester
mittel dienen sollen zur Aufnahme einer mit 31200 verzinslichen Anleihe im Betrage von

RNathswerder di 2 G t Halteſtelle derh 1590 000 arg aradies Garten aermüächtigt worden tDie in Stücken von 500 Mark auszugebenden Theilschuldversehreibangen lauten auf den Namen der Berliner Heute Montag Abend von 8 Uhr an
i Handelsgesetlschaft in Berlin und sind dareh Blanko Indossament übertraghbar Grosses Extra Doppe Concert

Die Einlösung der Zinsscheine erfolgt am 1 April und 1 Oktober jedes Jahres in Berlin und Halle a S im zDie Rückzahlung der Theilschuldverschreibungen geschieht vom Jahro 1903 ab al pari nach Massgabe des gegeben von dem geſtern ſo beifällig aufgenommen ſüddentſchen Männuer
preises in 43 Jalren 10g e ktober 190 e Kecht u die Tille n Stadttheater Orcheſter verbunden mit italienTilennaspreises in 43 Jahren jedoch steht der Gesellsehaft vom 1 Oktober 1902 ab das Recht zu die Tgung zu Doppel Quartett und d cht des Elabuif t

J eretärken oder auch sümmtliche Theilschuldversehreibungen mit sechsmonatiicher Frist auf einen Zinstermin zu Nacht u bengaliſcher Velen och ch r Stabliſſements
m Kinde n n dter Tisenbal Uschaft ist vieht berechtigt T r Anleh Anleih ſind vo Feineie Halle Hettstedter Eisenbahngesellschaft ist nie erechtigt vor Tilgung dieser Anleihe eine neue eihe ien i nföſtellt aufzunehmen welche deren Inhabern ein besseres Recht auf das Vermögen der Gesellschaft als den Inhabern der zu e lien und Vereinsbillette ſind in den bekannten Verkanfsſtellen

Cetzt auszugebenden 1 500 000 Mark Theilsehuldverschreibungen einräumt

Das Aktienkapital der e t r n3725 Stuek Aſctien La A 3725000 Alark fäl 0 ö t II h fte e Pfähzer Colonie SchützengesellschaSuwma 5,250 000 Mark Halle a S14 Bom 31 Juli bis 2 Auguſt auf dem ueuerbauten allen AnforDie unterzeichneten Bankfirmen haben obige Anleihe übernommen und legen die 1500 000 Mark Theilschuld dernngen der Neuzeit entſprechend Als es
Verschreibungen unter nachfolgenden Bedingangen zur öffentlichen Subseription aut o W v1 Pie Zeichnung findet Hittwoeh den 20 Juli 1898 während der üblichen Geschüftsstunden in S OSS S es z ESS h

Halle a s Bei auf Thontauben Sau Hirſch und Haſen Herren Hermann Arnhold Co Bank Commandit Gesellschaft e Verſchied int t R M iſt rſchaftsdem Bahn an Kuaxgoän von Kulisch Kaempf Co erſ hte L n ereſſan e Hohe i edem Bankhause HI F Lehmann d e S hießen 2c vhe reiſedon an Kelnh o Steerner Ausführliches Programm auf Wunſch koſtenlosstatt

2 Der Zeichnungspreis ist auf 990 2zuzüglich der Stüekzinsen vom 1 April d Js bis zum Tage We esder Abnahme festgesetzt Mittwoch den 20 Juli er3 Bei der Zeichnung ist auf Erfordern eine Kaution von 506 des Nennwerthes in baar oder in markt
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Bankhaus Reinhold Steckner ze Steh BierhalleeineS Abitur gähnrichs Prim Aus Aulaß des 18 dentſchen Glaſertages zu Halle a/S

S Einjähr Gramen es Hehl A V eröffne und bitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen S
Warme und kalte Speiſen zu jeder Tageszeit

Biere F aus der Actienbrauerei Feldſchlößchen
vorm G H Schulze hier SHochachtungsvoll Wilhelm Knabe
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Die Glaſerinnnn alle g S S5 e
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z S S S Fannt Leipzig Neues Th Der eingebildeteS Hotel Schützenhaus Kranke Die Komödie der Jrrune Gebr Schunke genijgn i eh Schierslein ApChanpane Landsleute von Oelitſchu Bugeg Allgem Hall Turnverein
See e hen Dir Aerges L 1Vorſggender Proſenrn g in zu Mittwoch den 20 Jnli Aben E l Vorſilzeuder ProſeſſorBezug durchden Weinhandel 8 Uhr freundlichſt eingeladen im Re S Wo Hr W üle Giebichen

e ſtanurant zum Reichskanzler Leip T ſtein Friedensſtr 5

m Se a e ziger Straße 17 J 2 Vorſitzender Seiſene A S Mehrere Landslente fabrikant Ed Koberte t Halle Gr Ulrichſtr 43Herren Garderobe Turinwird ſauber und gut gereinigt ſowie Abtbeilung J Alter 145 18 Jahre
gtur Montag u Donnerstag Ab 10 UhrBepargtunren Aendernngen Wen in der ſtädt Turnhalle am Roßplatze

et leer Schet ſahnſte Abteilung i Her über n
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r o 5M aus Krendhg cher Stonographenveroin
prima Kerneis kein Norwegiſches in ger Zu Halle à S
Fuhren abzugeben Dienstag Abends s UhrBrauerei Harz 50 Sitzung und Uebnung

in der Franziskanerhalle
Kuhgaſſe 1

ühner groß fleiſchig 15 15 Stück
7 er Legehühner 20
M Müller Podwoloczyska

frisch aus der Fabrſk von u Kuntze
Sohn Halle stets vorräthig bel

Arge
üchen unter S

11


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


